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Punktdifferenzen, 18 C im 500-mb-Niveau, was auf abwärtsgerichtete Luftbewegung
schließen läßt. Dem 12-Z-Aufstie-g ist zu entnehmen, daß trockene Luft sich bis auf
800 mb herab durchgesetzt hat, die obere Troposphäre jedoch feuchter geworden ist.

Aus der 500-mb-Karte von 00 Z erkennt man ein Band maximalen Windes, das aus
dem Räume südlich Islands nach Neirdeist zieht und in antizyklonaler Krümmung die
Küste von Nordnorwegen umlauft; eine- Antizyklone liegt über dem Baltikum. Die
Bodenkarte- von 06 Z verzeichnet Zyklonen bei Jan Mayen und nordöstlich von No-
vaja Zemlja, die Frontalzone tangiert die Bänke- vor Finnmark. Niederschlag weist auf
Höhendivergenz zwischen Jan Mayen und Björnöya (Bäreninsel) hin. Bis um 18 Z hat
sich der Schwerpunkt der Höhendivergenz in Richtung Nordkap verlagert.

Troposphärische Absinkbewegung unweit der Frontalzone, die- wenig nördlich von
Finnmark verläuft, mag elie- relativ hohen Temperaturen erklären.

Temperatur-maxima und Ozongehalt im Februar 1959
Der Februar 1959 zeichnete sich in Nordnorwegen durch eine unruhige Wettertype

aus. An der Station Storslett traten wiederholt ungewöhnlich hohe Maxima auf.
Vergleicht man eleu zeitlichen Gang der täglichen Temperaturmaxima von Storslett
mit eleu Werten eles Gesamtozongehaltes über Tromsö (5). so fällt auf, daß mehrfach
hohen Temperaturwerten relativ großer Ozongehalt mit etwa eintägiger Phasenverschiebung

folgt. Allerdings muß die Korrelation mit einem Koeffizienten von 0.26 bei

28 Wertepaaren als schwach gelten. Wie u.a. JoHANSEN (6) fand, sind zunehmender
bzw. abnehmender Ozongehalt mit Höhenkonvergenz bzw. Divergenz verknüpft. Nach

(4c) wird winters durch elie Meridionalzirkulation Ozon in hohe Breiten geführt.
Absinkbewegungen im Bereich des Strahlstromsystems verstärken die Advektion von Ozon

(Reiter). Man darf wohl annehmen, daß im Beispiel eles Februar 1959 ein Zusammenhang

zwischen Absinkbewegungen aus eler Strateisphäre unel hohen 1 emperaturmaxima
besteht.

FOLGERUNGEN

Insgesamt wurden 13 Fälle ungewöhnlich hoher Temperatur in Storslett untersucht.

Aus Taupunktdifferenzen vorliegender Radiosondenaufstiege, aus der Positiem

der Bänder maximalen Höhenwindes (500-mb-Analysen) und aus eler Anordnung von
Niederschlagsgebieten (Höhendivergenzen) kann geschlossen werden, daß Storslett
jeweils im Bereich von Höhenkonvergenzen lag. Eine Erklärung der Temperaturwerte, elie

sich vem denen anderer Stationen durch ihre Höhe unterscheiden, ist mit der Annahme
von Montanföhn allein nur selten möglich. Das Zustandekommen jener Temperaturen
einrfto ein komplexer Vorgang sein. Es erscheint wesentlich, elaß dynamisch erwärmte
Höhenluft zeitweise bis zum Boden vordringen kann. Die Sonderstellung vem Storslett
hinsichtlich hoher Temperaturen ist vielleicht der Urographie zuzuschreiben, elie

möglicherweise das Verdrängen der kalten Bodenluft begünstigt.
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HIGH AIR TEMPERATUREN IN STORSLETT (NORTHERN NORWAY)

Strikinglv high temperatures have repeatedlv been observed at the meteorological Station
of Storslett. The Station lies at times in the reach of high altitude conv ergencies. The origin of
these high temperatures appears to be in connection vvith the descent of dynamically heated air to
the ground. This may be due to the orography.
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